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TORSTEN WEILER

AM NIEDERRHEIN

 W
O KUNST  GLÜCKLICH MACHT!

WO KU T GLÜCKL CH M CH

Berühmte Kunstwerke im Park, große Künstler in 

der Kirche oder die verspielten Bronze-Esel auf 

dem Gladbacher Sonnenhausplatz: Der Niederrhein

t jede Menge Kunststücke zu bieten, Düsseldorf

gilt deutschlandweit als Kunsthauptstadt. Torsten

Weiler hat die 80 schönsten, überraschendsten 

und inspirierendsten Orte vereint und schenkt einen

ganz neuen Blick auf die Region. Eine Einladung 

zum Hin ahren, Erleben und Glücklichsein!

TORSTEN WEILER

orsten Weiler ist geborener Niederrheiner

arbeitet als Journalist und liebt es, bei Str

zügen mit seiner Frau und seinen beiden  

htern die Region immer neu zu er unden. 

Viele beflügelnde Kunst-Glücksorte hat er bei 

seinen Touren schon ent kt – und weiter

gr artige Skulpturenpar s, kleine Museen 

und inspirierende Künstler bei der Recherche 

für dieses Buch n ennengelernt

   
DIE  KUNST 
IST  ZWAR 

NICHT 
DAS BROT  
WOHL ABER 
DER WEIN 

   DES  LEBENS
_

Jean Paul

DER AUTOR
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Das wunderbare Haus Esselt in Hünxe mit den anrührenden Bildern von 
Otto Pankok. Die verspielten Bronze-Esel von Rita McBride auf dem 
Sonnenhausplatz in Mönchengladbach. Die atemberaubende Illumi-
nation der Hochofenkulisse im Landschaftspark Nord durch Jonathan 
Park. Die entspannte Atmosphäre des Neersener Schlossparks mit sei-
nen Skulpturen. Die verschwenderische Farbenpracht der von Gottfried 
Böhm mit Glasfenstern gestalteten Kirche St. Konrad in Neuss. 

Es sind auch Menschen, denen bei der Recherche für dieses Buch 
zu begegnen für mich ein Glück war: Bert Gerresheim etwa, dessen 
Warmherzigkeit und Offenheit sich in seinen Werken spiegelt. Oder der 
Gelderner Künstler Peter Busch, der mit Langzeitgefangenen spannende 
Kunstwerke schafft – und bei diesen Männern damit eine tiefe Sehn-
sucht stillt. 

Der Niederrhein ist voller Kunst-Glücksorte: Kleine und große Mu-
seen, Skulpturenparks, Kunst mitten in der Natur oder in alten Indus-
triebrachen. Orte, die wir reicher verlassen, als wir sie betreten haben. 
Man muss diese Orte nur finden – es gibt sie ganz in der Nähe. Lassen 
Sie sich dazu einladen.

OH JA, SIE KANN. 

EINE FRAGE VORAB:

 KANN KUNST
     GLUCKLICH MACHEN?

..

Ihr Torsten Weiler
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TIPP: 

In der Mittagszeit 

anschauen, wenn 

das Licht von Süden 

kommt.

01

Der Ostwall gilt den Krefeldern als ihre Prachtstraße: eine großzügige 

Allee mit einem breiten Grünstreifen in der Mitte, teilweise noch ge-

säumt von alten Patrizierhäusern, entworfen vor fast 200 Jahren. Wer 

dort entlangflaniert, kann inmitten eines Rosenbeetes eine spannende 

Installation entdecken: „Integration – Stehlinsen“ von Adolf Luther – 16 

auf Edelstahlpfosten montierte Acrylglaslinsen, beweglich, immer an-

ders, immer überraschend.

Die Erfahrung von Licht, Raum und Bewegung war das Thema des  

Krefelder Künstlers. Und die Installation auf dem Ostwall zeigt, wie 

Luther mit dem Licht zu spielen versteht – oder mit dem Betrachter 

selbst? Denn je nachdem, welchen Standort man sich in dem Kunst-

werk sucht, reflektieren die Linsen den Himmel, die Bäume, die 

Häuser, die Autos, sie drehen sie, verändern ihre Proportionen. 

Und wenn dann ein Windstoß die Linsen bewegt, ist alles 

wieder ganz anders. Besonders begeistert es, wenn die Sonne 

ihre Strahlen durch die Bäume schickt: Die Linsen nehmen 

dann ihren Impuls auf, brechen sie, leiten sie spielerisch um 

in Bäume und Beete. 

Der 1912 in Uerdingen geborene Künstler Adolf Luther war 

eigentlich Jurist und bis 1957 Richter, dann wagte er den end-

gültigen Sprung in die Kunst – mit Welterfolg. Unverwechselbar 

sind eben jene Hohlspiegel-Installationen, die er in den öffentlichen 

Raum integrierte. Luther fertigte Werke für die Olympischen Spiele in 

München, für das Kanzleramt in Bonn, für die Tonhalle und den Haupt-

bahnhof in Düsseldorf. Das Kunstwerk für den Krefelder Ostwall hat er 

zwar selbst geplant, aufgestellt wurde es aber posthum, Luther ist 1990 

verstorben. Sehen kann man unweit der „Linsenallee“ übrigens noch 

ein weiteres bemerkenswertes Werk des Künstlers: die 19 Meter lange 

„Sphärische Hohlspiegelwand“ in der Sparkasse Hansastraße.

Die Adolf-Luther-Stiftung unter Leitung von Magdalena Broska pflegt 

den Nachlass Luthers und hat ihren Sitz in Luthers original eingerichte-

tem Wohn- und Atelierhaus.

INTEGRATION – STEHLINSEN
Ostwall, Höhe der Hausnummer 125, 47798 Krefeld

www.adolf-luther-stiftung.com

ÖPNV: diverse, Haltestelle Rheinstraße

LICHTZAUBER AUF DER 
PRACHTSTRASSE

Integration-Stehlinsen in Krefeld
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Wer vom Kaarster See aus mit der S-Bahn nach Düsseldorf will, muss 
dazu auf einer Brücke den Nordkanal überqueren. Und durchschrei-
tet dabei eine ästhetische wie rätselhafte Szenerie: Fünf auf Stelzen 
gestellte Holzhäuser, die aussehen wie Hochsitze oder Wachtürme, 
von unten illuminiert, teils verbunden mit Stegen und filigranen 
Stahlseilen und doch unbegehbar. Drei der 14 Meter hohen Türme 
stehen auf der Südseite, zwei auf der Nordseite des Kanals – „Brü-
cken über den Nordkanal“ heißt die Großskulptur des Bildhauers 
Wilhelm Schiefer kurz und prägnant. 
Ein Kunstwerk, geschaffen für eine Stadt auf der Suche nach ihrer 

Identität: Fünf Orte wurden im Jahr 1975 zwangsvereinigt und 
blieben in den Köpfen vieler doch weiter getrennt. Die Idee 

des Bildhauers Schiefer: mit den „Brücken“ ein künstleri-
sches Zeichen zu setzen, das das Gemeinsame betont. Ein 
Verein gründete sich (und hat seitdem weitere Kunstpro-
jekte in Kaarst realisiert), sammelte Geld. 2008 stand die 
Großskulptur, zwei Jahre später bekam sie eine künstleri-
sche Beleuchtung. 

So spannend wie die Geschichte der „Brücken“ ist übrigens 
auch die Geschichte des von ihnen überbrückten Nordkanals 

selbst. Von Napoleon als Verbindung von Rhein und Maas ge-
plant und ab 1809 mit Hochdruck gebaut, gedieh das Werk von 

Neuss bis in den 16 Kilometer entfernten Neersener Bruch, bevor 
Napoleon es aufgab. Eine Zeitlang wurden auf dem fertigen Teil-
stück noch Kohle und Menschen befördert, dann geriet der Kanal 
in Vergessenheit – bis er zur Euroga 2002 wiederentdeckt wurde. 
Ein Radweg entlang des Nordkanals entstand und eben auch die 
Planung zu Schiefers „Brücken“-Skulptur. Jetzt steht das Kunstwerk 
am Schnittpunkt von Landstraße, Kanal und S-Bahn symbolisch für 
den oft vergeblichen Versuch, Distanzen zu überwinden, die Irrwege 
und Sackgassen der Geschichte. Zweifellos das spannendste Entrée 
für eine Bahnhaltestelle weit und breit und inzwischen der Stolz der 
Kaarster, deren „Brücken“ längst weit über die Grenzen der Stadt 
hinaus bekannt sind.

BRÜCKEN ÜBER DEN NORDKANAL
Neersener Straße 37, 41564 Kaarst, www.kunstverein-nordkanal.de

ÖPNV: S28, Haltestelle Bahnhof Kaarster See

TIPP: 
In der „Blauen Stunde“ 

wirken die illumi-

nierten Brücken am 

eindrucksvollsten.

02

EINE GLUCKLICHE 
VERBINDUNG

Die Brücken über den Nordkanal in Kaarst..
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DA OBEN 
STEHT JA JEMAND 

03

Wer von der lauten Ludenberger Straße aus den Hinterhof des Künst-
lers Christoph Pöggeler betritt, findet sich in einer anderen Welt. 
In dieser Großstadt-Oase liegt zwischen wuchernden Bambussträu-
chern sein Atelier. Hier hat er die Figuren erschaffen, die in ganz 
Düsseldorf Passanten zu überraschten „Guck-mal“-Rufen animieren: 
die „Säulenheiligen“. Die polychromen Skulpturen, lebendig wie drei-
dimensionale Fotografien, besetzen inzwischen ein knappes Dutzend 
Litfaßsäulen und gehören fest zum Stadtbild.
Es sind ganz normale Menschen, denen Pöggeler Denkmäler ge-
setzt hat: Der „Geschäftsmann“ in Anzug und mit Aktentasche, er 

läuft, dreht sich dabei um – was sucht er? Der „Urlauber“, mit 
blauen Shorts bekleidet, das Handtuch über der Schulter, die 

Schwimmflossen in der Rechten – wie gerade unterwegs 
zum Strand. „Globale Ikonen unserer Zeit“, sagt Pöggeler, 
sie gebe es auf der ganzen Welt, „wie geklont“. Gleich-
zeitig sind die Säulenheiligen „Archetypen des Mensch-
lichen“: der Vater mit dem Sohn auf den Schultern, die 
„Fremde“ mit ihrer Tochter im Arm, das „Paar“, das sich 

innig  umschlingt und küsst (Foto). Sie stehen mitten im 
Großstadttrubel, entrückt auf dem Sockel und uns doch ir-

gendwie ganz nah. 
Die Litfaßsäulen mit ihrer bunten Werbung sind dabei so wichtig 

wie die Figuren. Pöggelers Menschen sind symbolisch erhoben über 
den Kommerz – und gleichzeitig mitten hineingestellt. So bekommt 
das sich küssende Paar plötzlich die Werbe-Unterzeile „Alt, Mett, 
Zwiebeltürmchen“, unter der Braut prangt die Frage „Wie nice ist das 
denn?“ – Zufall. „Street Art“ nennt Pöggeler – der als Maler sonst 
gerne Materialien wie alte Schalbretter oder Gartenliegen in Bilder 
verwandelt, die ganz viel Menschlichkeit atmen – seine Figuren mit-
ten im Leben der Großstadt.
Im Gartenatelier von Pöggeler schlummern derweil die Artefakte sei-
ner Heiligen: Köpfe, Arme und Beine aus Ton, die Silikonabformun-
gen, die er dann mit Polyester ausgegossen und bemalt hat. Weitere 
Figuren sind zum Glück geplant. 

www.christoph-poeggeler.de/Skulptur

TIPP: 
Den „Geschäftsmann“ 

neben dem legendären 

„Fortuna-Büdchen“ 

ansehen – beim 

Sonnenuntergang am 

Rheinufer!

Die Säulenheiligen in Düsseldorf
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